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Tennisclub Grün-Weiss St. Tönis 1926 e.V.

Spielordnung für die Saison 2010

Die Regelung des Spielbetriebs erfolgt an der Zeittafel (Magnum-Board).

Die Farben der Namensschilder  - beim Sportwart erhältlich – sind:

Damen   -   rot                Herren   -   blau                  Jugend   -   grün

1.  
Regeln für allgemeine Platzbelegung

1.1 Die Spielzeiten betragen inklusive Platzpflege:

Einzel     -    60 Minuten

Doppel   -    60 Minuten   ab den Sommerferien 90 Minuten

1.2 Die Platzbelegung erfolgt durch das Einhängen des eigenen Namensschildes auf der Magnettafel. Es müssen die Schilder aller Spieler für die Reservierungszeit hängen.

1.3 Alle eingetragenen Spieler müssen von der Reservierungszeit bis zur Platzbelegung auf der Anlage sein. 10 Minuten vor Spielbeginn müssen die Schilder  aller Spieler eingehängt sein.

1.4 Der Spielbeginn muss mit der zeitlichen Belegung durch das Namensschild übereinstimmen

1.5 Ein Verlängern der Spielzeit durch Weiterschieben des Namensschildes ist nicht erlaubt. Es kann jedoch weiter gespielt werden, solange kein Anspruch durch andere Mitglieder erhoben wird.

1.6 Ein Spieler kann einen neuen Platz erst nach Beendigung seiner Spielzeit durch erneutes Einhängen seines Schildes belegen.

1.7 An der Magnettafel sollen keine Namensschilder auf Dauer hängen bleiben. Jeder Spieler möge sein Schild abhängen, damit das ausschließliche Spielen mit dem eigenen Schild gewährleistet bleibt.

1.8 Abends werden alle Schilder von der Magnetwand entfernt.  Sie können gegen 0,50€ beim Clubwirt wieder abgeholt werden.

1.9 Sollte ein Spieler sein Schild nicht dabei haben, kann er sich im Clubhaus gegen Kaution ein Ersatzschild abholen.

1.10 Mannschaftsmitglieder können die Stunde vor ihrem Trainingsbeginn nicht durch Einhängen des Schildes belegen. Es kann jedoch auf freien Plätzen ohne Schild gespielt werden. Nach dem Ende des Trainings können freie Plätze mit Schildern belegt werden.

1.11 Forderungsspiele und Meisterschaftsspiele sind erst nach der Medensaison möglich. Sie sind als solche zu kennzeichnen und die Spieldauer von 60 Minuten kann in diesem Fall überschritten werden.

1.12 Wird ein Platz durch Witterung oder andere Umstände für die begonnene oder reservierte Spielzeit unbespielbar, darf das Schild nicht weitergeschoben werden. Die Reservierung in unmittelbarer Folge bleibt erhalten.

2 Platzbelegung durch Jugendliche

Für Jugendliche gelten alle Regelungen aus Punkt 1 sowie folgende   Zusätze:

2.1 Platz 5 gilt montags bis freitags ab 18.00 Uhr, samstags, sonntags sowie feiertags ganztägig als Jugendplatz.

2.2 Der Jugendplatz kann zu diesen Zeiten nicht von Erwachsenen reserviert werden.  Ist er allerdings um 18.00 Uhr frei, kann er auch von Erwachsenen in Anspruch genommen werden. Die begonnene Spielzeit darf in jedem Fall zu Ende gespielt werden.

2.3 Auf anderen Plätzen können Jugendliche zur Jugendplatzzeit nur als Partner von Erwachsenen spielen. Ist jedoch ab 18.00 Uhr ein Platz unbelegt, so steht dieser auch Jugendlichen für die unter Punkt 1 genannte Spielzeit zur Verfügung. Auch hier darf die begonnene Spielzeit zu Ende gespielt werden.

2.4 An Tagen, an denen Jugendturniere auf der Anlage stattfinden, gibt es bis zur Beendigung des Turniers keinen Jugendplatz.

3 Gästeregelung

3.1 Mitglieder dürfen mit Gästen auf der Anlage spielen, wenn dadurch der Spielbetrieb der anderen Clubmitglieder nicht beeinträchtigt wird.

3.2 Das Spiel muss vorher in die Gästeliste am Aushang eingetragen werden

Gastgebühren:  Erwachsene  6€   -   Jugendliche  3€

Die Gastgebühren werden von der Geschäftsführung spätestens mit der nächsten Beitragsrechnung erhoben.

3.3 Ein Gast darf maximal 5 mal pro Saison auf unserer Anlage spielen. Darüber hinausgehend ist eine Absprache mit dem Vorstand notwendig.

4 Platzpflege

4.1 Der Platzpfleger und jedes Vorstandsmitglied haben allen Spielern gegenüber Weisungsbefugnis.

4.2 Alle Spieler sind verpflichtet, zu Beginn der Spielzeit den Platz ausreichend zu wässern und vor Ablauf der Spielzeit abzuziehen, Löcher zu beseitigen und die Linien zu kehren.

5 Unfälle

5.1 Unsachgemäße Benutzung der Anlage, sowie Springen über Netze und Zäune ist untersagt. Hieraus entstehende Unfälle sind selbstverschuldet und durch Versicherungen nicht abgedeckt.

5.2 Bei Sportunfällen ist umgehend der Vorstand zu benachrichtigen.

Die Einteilung der Trainerplätze und des Mannschaftstrainings ergibt sich aus dem gesondert aushängenden Plan. 

Bei Beschwerden (schriftlich) über die Nichteinhaltung der Spielordnung behält sich der Vorstand das Recht vor, Spielverbot zu erteilen.

Der Vorstand bittet alle Spieler, sich fair zu verhalten und die Spielordnung einzuhalten.

Alle Mitglieder haben das Recht, auf Verstöße aufmerksam zu machen und gegebenenfalls Korrekturen an der Magnettafel vorzunehmen. In diesem Fall sollten die spielenden Mitglieder aber vorher informiert werden.

Tönisvorst, 13. Februar 2010 



Der Vorstand
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